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Raumsensor

Der RAS-CT4 ist ein Raumsensor und Raumbediengerédt zum Einbau in Wohnrdumen. Das Gerat
muss per CORA-DL oder CORA-Funk mit einem iibergeordnetem Regler (z.B. CAN-MTx2) verbunden
werden.

Der Raumsensor verfiigt tiber einen PT1000-Sensoreingang und einen Schalt-Ausgang.

Es konnen bis zu 3 Funktionen des libergeordneten Reglers (nur Funktionen vom Typ Heizkreis, Kiihl-
kreis, Einzelraumregelung und Stufenschalter) und jeweils optional eine zugehdrige Funktion Schalt-
uhr eingestellt werden. Diese werden am RAS-CT4 fertig aufbereitet angezeigt, mit grundlegenden
Einstellmdglichkeiten fir den Endkunden. Seiten-Designs am RAS-CT4 sind vordefiniert.

Es konnen auch z.B. 3 Heizkreisregelung (+ optional jeweils 1 Schaltuhr) oder andere Kombinationen
aus giltigen Funktionen eingestellt werden. Eine Funktion Schaltuhr kann auch alleinstehend einge-
stellt werden.

Es kdnnen auch drei frei wahlbare Messwerte auf der Startseite angezeigt werden.
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Varianten
Den RAS-CT4 gibt es in 2 Varianten, mit folgenden Eigenschaften:

RAS-CT4-NT RAS-CT4-DL
Nur Funkverbindung + Funk oder Kabel-Verbindung (CORA-DL)
230V Stromversorgung * 12V Stromversorgung

Beide Varianten sind jeweils mit oder ohne CO,-Sensor erhéltlich.

Elektrischer Anschluss
RAS-CT4-NT

S1 .
GND  Sensoreingang

§, Potentialfreier Ausgang

L Netzanschluss

RAS-CT4-DL

S1 .
GND Sensoreingang

DL
Ci CORA-DL und 12V-Versorgung

¢ Potentialfreier Ausgang



Funksystem

Grundlagen
Das Funksystem besteht aus mindestens zwei Geraten (z.B. CAN-MTx2 und RAS-CT4), die miteinan-
der kommunizieren, Werte austauschen oder Firmware/Funktionsdaten verschicken.

Die Funkreichweite betragt in Gebduden typisch 10m (durch etwa 1 Wand/Decke, abh&ngig von Star-
ke und Material). Es kénnen bis zu 3 weitere Funk-fahige Gerate als Briicke verwendet werden, um
den Austausch von Werten jenseits dieser Gegebenheiten zu ermdglichen.

Der Bildschirm des RAS-CT4 dammt das Funksignal stark ab — der Gibergeordnete Regler sollte sich
also nicht in Richtung des Bildschirms befinden.

Die Verwendung mit den Geraten RCV-DL, GBS-F und RAS-F ist nicht mdglich.

Koppelung von Geraten

Die Koppelung zweier Gerate besteht aus zwei Schritten:
1. Erlauben der Koppelung am Zielgerat
2. Initiieren der Koppelung am Bediengerat

Um das Koppeln am RAS-CT4 (= Zielgerat) zu erlauben, muss auf der Seite Grundeinstellungen die
Schaltflache Koppeln erlauben betatigt werden. Danach wird fiir 5 Minuten das Koppeln erlaubt.

Auf dem Bediengerat ist die Angabe der CORA ID des RAS-CT4 zum Koppeln notwendig.
Der Koppelvorgang auf anderen Geraten (Bediengerit) ist deren Betriebsanleitung zu entnehmen.

Funksignal-Weiterleitung

Funk-fahige Gerate konnen Signale anderer Gerate weitergeben. Alle notwendigen Einstellungen
hierfiir werden am Gerat vorgenommen, welches das weiterzuleitende Signal versendet.

Der RAS-CT4 kann auch zum Weiterleiten von Funksignalen anderer Gerate verwendet werden. Wenn
der RAS-CT4 Signale uber eine Weiterleitung erhalt, sendet er automatisch mittels jener Weiterlei-
tung Daten wieder zurlck. Es sind also keine Einstellungen zur Weiterleitung am RAS-CT4 notwen-
dig.

CORA-DL (Kabel statt Funk)

Nur der RAS-CT4-DL kann auch Uber eine Kabelverbindung verwendet werden. Dies ersetzt alle Funk-
tionalitaten des Funksystems. Der RAS-CT4-DL kann nicht gleichzeitig Giber Funk und Kabel betrieben
werden. Der RAS-CT4-NT kann nicht Giber CORA-DL verbunden werden.

Bei Verwendung mittels CORA-DL kann der RAS-CT4-DL weiterhin als HOP zur Weiterleitung von
Funksignalen verwendet werden.



Seitennavigation

Versionsseite

Version

HW-Version

Revision

Produktionsdatum

Cora-ID

Seriennummer

Startseite
&-12,1°C 23:59
@ 1014mbar 416 ppm @
weitere
Funktionen

@ 68,9%

21748MWh 21647MWh

Grundeinstellungen
[ 24.12.2024 |[  22:33

Display aktiv

Always On

.S
"

EE (] O

Durch Wischen am Bildschirm mit
dem Finger wird zwischen den Seiten

navigiert.

Funktion (Bsp.: Heizkreis)

Heizkreis 1

25,1°C

122,5°C 120,0°C

ggf. zugehorige Schaltuhr
& -12,1°C Mo.12.12. 21:10

SCHALTUHR HEIZKREIS 1
ZEITPROGRAMM 1

Mo 'Di Mi Do Fr Sa So
[ 18:33 | - [ 22:33 |
[ 18:33 | . [ 22:33 |

[ 18:33 | - [ 22:33 |

A

zweites Zeitprogramm
& -12,1°C Mo.12.12. 21:10

SCHALTUHR HEIZKREIS 1

ZEITPROGRAMM 2

weitere
Funktionen



Erlauterung der Seiten

&-12,1°C 23:59

@ 1014mbar 416 ppm @

1251°C

@ 68,9%

21748MWh 21647MWh

Startseite

Auf der Startseite befindet sich eine Ubersicht von Datum & Uhrzeit
und diversen Messwerten wie AulRen- und Raumtemperatur, CO, etc.

Ampel-Anzeige (siehe Parameter ,Ampel)

Relais-Ausgang (Grau = inaktiv, Griin = aktiv)

Hauptanzeigewert (siehe Eingangsvariable)

Diese zwei Werte sind mittels Eingangsvariablen frei wahlbar. Einhei-
ten werden automatisch mitangezeigt. Ist nichts mit den Eingangs-
variablen verkniipft, werden diese Anzeigewerte versteckt.

[ 24.12.2024 |[  22:33 | uhr

Display aktiv [ 30Min 00Sek]
30,0%

10,0%

Grundeinstellungen

Unterhalb der Startseite befindet sich eine Seite mit Grundeinstellun-
gen.

Hier kdnnen Datum und Uhrzeit angepasst werden — diese Einstel-
lungen werden am verbundenen Regler/MTx2 libernommen.

Nach Ablauf der Zeit Display aktiv wird das Display verdunkelt. Ist
Always On aktiviert, wird stattdessen nach Ablauf dieser Zeit das
Always On Display aktiviert.

Wird Always On aktiviert, bleibt das Display schwach beleuchtet und
die Anzeige springt zur Startseite zurlick, um Raumtemperatur, Uhr-
zeit etc. immer anzuzeigen. Vorkehrungen zur Bildschirmschonung
werden automatisch getroffen.

Mit Koppeln erlauben wird fiir 5 Minuten das Koppeln fiir CORA-Funk erlaubt.

Uber das CO,-Symbol wird der CO,-Sensor kalibriert. Vor der Kalibrierung sollte der Raum be-
reits gut beliiftet sein. Wahrend dem 20-minitigen Kalibriervorgang muss der Raum weiterhin gut
beliiftet bleiben, und der Raum muss verlassen werden.

Uber den runden Pfeil C) kann der Raumsensor neugestartet werden.

Version

HW-Version

Revision

Produktionsdatum 15.15.2023
Cora-1D 02000000
Seriennummer RASCT4-123456

Version

Auf der Versions-Seite befinden sich diverse Information zum Geréat,
wie CORA-ID, Firmware-Version und Seriennummer.



21:10

Heizkreis 1

25,1°C

122,5°C 120,0°C

Heizkreis
Griin, wenn Heizkreispumpe aktiv. Grau, wenn inaktiv.
Bezeichnungen werden von der Funktion am Regler ibernommen.

momentane Raumtemperatur It. Eingangsvariable ,Raumtempera-
tur” der Funktion Heizkreisregelung

Raumsolltemperaturen fiir Normal- und Absenkbetrieb
Betriebsarten (LnR: Frostschutz, Absenk, Normal, Zeit/Auto)

Die AuRentemperatur kommt hier von der Eingangsvariable ,Aul3en-
temperatur” der jeweiligen Funktion.

& -12,1°C Mo0.12.12. 21:10

SCHALTUHR HEIZKREIS 1
ZEITPROGRAMM 1

Mo Di Mi Do Fr So
[ 18:33 | - [ 22:33 |
[ 18:33 | - [ 22:33 |

[ 18:33 | - [ 22:33 |

Zugehorige Schaltuhr

Die ersten 3 Zeitfenster der ersten 2 Zeitprogramme sind hier ein-
stellbar — die weiteren Zeitprogramme der Schaltuhr-Funktion nur
am Ubergeordneten Regler.

Wochentage, zu denen das momentane Zeitprogramm aktiv ist

Zeitfenster, die zu den ausgewahlten Wochentagen aktiv sind

Kuhlkreis 1

25,1 °C

¥ 22,5°C

Kiihlkreis

Die AulRentemperatur kommt hier von der Eingangsvariable ,Aul3en-
temperatur” der jeweiligen Funktion.

Momentane Raumtemperatur It. Eingangsvariable ,Raumtempera-
tur” der Funktion Kiihlkreisregelung

Raumsolltemp. laut Eingangsvariable ,Raumsolltemp.” der Funkti-
ons Kiihlkreisregelung. Hier einstellbar, sofern die Eingangsvariable
»sRaumsolltemp.” der Funktion unbenutzt ist.

Freigabe der Funktion Kiihlkreisregelung ein-/ausschalten. Nur an-
gezeigt, wenn die Eingangsvariable ,Freigabe” nicht verbunden ist.

& -12,1°C

Wohnzimmer

25,1°C

4 22,5°C

Einzelraumregelung

Die AulRentemperatur kommt hier von der Eingangsvariable ,Aul3en-
temperatur” der jeweiligen Funktion.

momentane Raumtemperatur It. Eingangsvariable ,Raumtempera-
tur” der Funktion Einzelraumregelung

Raumsolltemp. laut Eingangsvariable ,Raumsolltemp.” der Funktion
Einzelraumregelung

Betriebsarten (LnR: Frostschutz, Absenk, Normal, Zeit/Auto)



Stufenschalter

Stufenschalter

W

Stufenschalter

Niedrigere/Hohere Stufe

Aktuelle Stufe. Die Balken konnen auch direkt angeklickt werden.
Wenn Basisstufe = 0, auf Stufe 0 schalten (versteckt, wenn Basisstu-
fe=1)

Automatikbetrieb aktivieren (versteckt, wenn Eingangsvariable
unbenutzt

Ist die Basisstufe auf 0 und die Maximalstufe auf 1 gesetzt, wird ein
digitaler EIN/AUS Schalter erzielt. In diesem Fall hat die Seite fiir den
Stufenschalter einen Button zum Ein-/Ausschalten.

Ein-/Ausschalten (= Umschalten zwischen Stufe 0 und 1)

Geht die Freigabe des Stufenschalters auf AUS, werden die Buttons
versteckt und ein Schloss erscheint vor den Balken.

& -12,1°C

ZEITPROGRAMM 2

b

SCHALTUHR

Alleinstehende Schaltuhr

Wird eine Schaltuhr ohne einer tibergeordneten Funktion eingestellt,
erscheint folgende Platzhalter-Seite oberhalb der Schaltuhr.

Griin, wenn ,Status Zeitbedingung” aktiv. Grau, wenn inaktiv.



Programmierung

Der RAS-CT4 wird in die Programmierung des libergeordneten Reglers aufgenommen, mit dem er ge-
koppelt ist. Dort wird ein neues CORA-Gerét angelegt und die CORA-ID (siehe Seite ,Version”) einge-
geben. Das Programmieren mit der PC-Software TAPPS2 wird empfohlen.

Am Ubergeordneten Regler (z.B. MTx2), mit dem der RAS-CT4 verbunden wird, miissen die Funktio-
nen programmiert sein, die am Raumsensor veranschaulicht werden sollen.
Anzeige der AuBentemperatur

Wird die Eingangsvariable AuBentemperatur des CORA-Gerats verknipft, wird diese Temperatur an
der Startseite angezeigt. Auf der Seite einer Funktion (z.B. Heizkreis) wird als AuRentemperatur jener
Wert angezeigt, der mit der Eingangsvariable ,Auflentemperatur” der jeweiligen Funktion verbunden
ist. Ist dort nichts verbunden, wird die AuBentemperatur-Anzeige versteckt.

Eingangsvariablen

AuBentemperatur | Fihrt in eigenes Untermend, in dem die Quelle fiir die anzuzeigende Aullen-
temperatur eingestellt wird.

Ausgang Schalten des Relais-Ausgangs am RAS-CT4.
Anzeigewert 1 Benutzerdefinierte Werte, die auf der Startseite des RAS-CT4 angezeigt wer-
Anzeigewert 2 den. Einheiten werden automatisch mitangezeigt.

Hauptanzeigewert | Bleibt diese Eingangsvariable unbenutzt, wird in der Hauptseite die Raum-
temperatur als Hauptanzeigewert angezeigt. Ansonsten wird stattdessen
der hier verbundene Wert angezeigt.

Ampeleingang Wert zur Anzeige der Ampel (siehe Parameter ,Ampel“)

Parameter

RAS-CT4-NT: nur CORA-Funk verfligbar
Eingabe der CORA-ID, siehe Seite ,Version”

Zur Weiterleitung von Funksignalen (siehe ,Funksignal-Weiterleitung" auf
Seite 3)

Auswahl, ob nach Verlust der Funkverbindung versucht werden soll, die
Verbindung erneut aufzubauen.

Helligkeit des Displays, wenn der Raumsensor bedient wird

Nach Ablauf dieser Zeit wird das Display deaktiviert. Ist ,Always On“ auf
Ja, wird stattdessen das Display teilweise verdunkelt.

Wenn Ein, wird nach Ablauf der Zeit ,Display Timeout" das Display nur
teilweise verdunkelt und springt zur Startseite zurlick — die Anzeige
bleibt sichtbar. Vorkehrungen zur Bildschirmschonung werden automa-
tisch getroffen.

Helligkeit des Displays, wenn Always On aktiv wird.

Wenn Ja, wird beim Aufwecken (Display beriihren, wenn es deaktiviert
war) die Seite der ersten einstellbaren Funktion angezeigt.

Wenn Ja, kann am RAS-CT4 die Einstellungs-Seite nicht aufgerufen wer-
den. Datum und Uhrzeit kdnnen dadurch auch nicht mehr am RAS-CT4
verandert werden. Grundeinstellungen kdnnen nur mehr am gekoppelten
Regler getroffen werden.




Anzahl der Funktionen, die vom RAS-CT4 als vorbereitete Seiten ange-
zeigt werden sollen. Bei der Halfte dieser eingestellten Funktionen han-
delt es sich um Funktionen ,Schaltuhr” die anderen zuldssigen
Funktionen untergeordnet sind.

Auswahl der Funktionen, die als vorbereitete Seiten angezeigt werden.
Zulassige Funktionen: Heizkreis, Kiihlkreis, Einzelraumregelung, Stufen-
schalter und jeweils eine zugeordnete Schaltuhr.

Offnen des Meniis fiir die Ampel

Auswahl, ob als Raumtemperatur fiir Anzeigen und Berechnungen die
vom RAS-CT4 gemessene Temperatur oder der angeschlossene
PT1000-Sensor verwendet wird.

Die verschiedenen Werte kdnnen in der Hauptseite einzeln versteckt wer-
den.

+ Beteiligte Funktionen

o Unter Beteiligte Funktionen werden die Funktionen

Raumsensor eingestellt, die veranschaulicht werden sollen. In der
ersten Zeile jedes Zeilenpaares werden nur gliltige
Funktionen (Heizkreis, Kihlkreis, Einzelraumrege-

Beteiligte Funktionen

LS G2

ordneter Funktion eingestellt werden. In der
Navigation am RAS-CT4 wird dann eine Platzhalter-
Seite an Stelle der fehlenden Gibergeordneten Funkti-
onen angezeigt.

1: Heizkreis lung, Stufenschalter) angezeigt, die bereits program-
miert sind. Es sind bis zu 3 jener Funktionen méglich,
dinfislil i i auch mehrere der gleichen Funktionstype.
In den zweiten Zeilen jenes Zeilenpaares kann eine
2: kahlkreis Schaltuhr-Funktion der primaren Funktion zugeord-
_ net werden. Eine Schaltuhr kann auch ohne iiberge-
! Schaltuhr 2

3: Einzelraumregelung

6 Schaltuhr 3

b A - A . e

|
|
|
E
|
|

>
3
S
o

[ Die Ampel spiegelt den Zustand eines Wertes mit-

Raumsensor 4
Armpel

Funktionsgrale

[ dimensionslos (,1)

Anzahl Schwellen 3

Farbe < A Transparent

Schwelle A 20.0

Schwelle B 50.0

Farbe = B Rot

|
|
|
|
|

TR TR R R e e

RS G R E 2

tels einem farbigem Icon auf der Hauptseite wieder.
Die Einstellung der Ampel ist dhnlich der Bereichs-
funktion: Die Anzahl der Schwellen (1-5) wird ge-
wahlt und jeder Schwelle (sowie auBerhalb der
Grenzschwellen) wird eine Farbe zugeordnet. Der
Messwert wird Gberwacht und die Farbe der aktiven
Schwelle ist in der Hauptseite sichtbar.




Ausgangsvariablen

Timeout Digitales Signal Ja/Nein
Wenn Ja: Verbindung zum Gerat verloren
RAS Raumtemperatur | Vom RAS-CT4 gemessene Raumtemperatur

Relative Feuchte Relative Feuchte in %
Absolute Feuchte Absolute Feuchte in g/m?®
Taupunkt Taupunkttemperatur in °C
Luftdruck Luftdruck in mbar
C02-Gehalt CO,-Gehalt in ppm

Externe Temperatur Temperatur des angeschlossenen PT1000-Sensors

Firmware-Update

Zum Firmware-Update des RAS-CT4 muss der Regler, mit dem er per CORA-DL oder CORA-Funk ver-
bunden ist, eine SD-Karte mit der gewiinschten Firmware eingesteckt haben. Auf diesem Regler wird
dann zur Datenverwaltung navigiert.

Fir Firmware-Updates Giber CMI ist eine Firmwareversion von mind. 1.42 erforderlich.

UVR16x2/CAN-MTx2 UVR610/CAN-EZ3
Der griine Pfeil/das Plus-

Datenverwaltung Symbol neben der Firm- Détenuerualtu“g
ware (Bsp.: FTS-DL) wird | | Firmware
ausgewahlt.

Laden... Laden. ..
m . O..
B RRS-CT4_1. 61,
[5] RAas-cT4_1.01bin v I bin

Im Meni, das ausklappt, _ -
B oo lisby ~ || wird die Schaltflache zum b EEIE CTa_ 1.4l

b
v - Teilen der Firmware aus-

Hier wird das CORA-Gerat Wollen Sie die Datei

&
—

Wollen Sie die Datei wirklich an den ausgewahlt. Auf einschla- wirklich an den
ausgewahlten Knoten senden? gige Namensvergabe | | ausaewihl ten Knoten
"RAS-CT4_1.01.bin" muss beim Programmie- | | senden? )
[ — ren geachtet werden. RAS-CT4_1.81,bin
Bitte wahlen
[brtte wdhlen |

LX)

Totalreset

Zum Ausfihren eines Totalresets muss beim Hochfahren des Sensors das Display auf einer beliebi-
gen Stelle gedriickt gehalten werden, sobald das TA-Logo erscheint. Es erscheint eine Sicherheits-
abfrage, ob ein Totalreset durchgefiihrt werden soll.
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Abmessungen in mm

84 22.35
13.1
&
60
3
ae e e,

Technische Daten

DL-Buslast 10%

Zulassige Umgebungstemperatur | +5 bis +45°C

Genauigkeit Temperatur typ. 0,5K, max. +1K

Genauigkeit rel. Feuchte typ. £2 %, max+4 %

Genauigkeit Taupunkt typ. £ 2,5 K (20 — 90 % relative Feuchte)
Max. Schaltleistung Relaisausgang | 5A

Leistungsaufnahme max. 2,5W

Anbindun RAS-CT4-NT: nur CORA-Funk

g RAS-CT4-DL: CORA-Funk oder CORA-DL

Update-Intervall der Werte alle 50 Sek.

Frequenz Funksvstem Hauptfrequenz: 868,5 MHz

9 y Signal-Weiterleitung/Aufwecken des Prozessors: 869,5 MHz

Schutzart IP20

Technische Anderungen sowie Satz- und Druckfehler vorbehalten. Diese Anleitung ist nur fiir Gerate
mit entsprechender Firmware-Version giiltig. Unsere Produkte unterliegen standigem technischen
Fortschritt und Weiterentwicklung, wir behalten uns deshalb vor, Anderungen ohne gesonderte Be-
nachrichtigung vorzunehmen. ©2025

11



12



13



14



EU - Konformitatserklarung
Dokument-Nr. / Datum: TA25001 / 02.07.2025

Hersteller: Technische Alternative RT GmbH
Anschrift: A-3872 Amaliendorf, Langestralle 124
Die alleinige Verantwortung fiir die Ausstellung dieser Konformitatserklarung tragt der Hersteller.
Produktbezeichnung: RAS-CT4
Markennamen: Technische Alternative RT GmbH
Produktbeschreibung: Raumsensor
Der oben beschriebene Gegenstand der Erklarung erfiillt die Vorschriften der Richtlinien:
2014/35/EU Niederspannungsrichtlinie
2014/30/EU Elektromagnetische Vertraglichkeit
2011/65/EU RoHS Beschrankung der Verwendung bestimmter gefahrlicher Stoffe
2009/125/EU Oko-Design Richtlinie
Angewendete harmonisierte Normen:
EN 60730-1: 2011 Automatische elektrische Regel- und Steuergerate fiir den Hausgebrauch und
dhnliche Anwendungen - Teil 1: Allgemeine Anforderungen
EN 61000-6-3: 2007 Elektromagnetische Vertraglichkeit (EMV) — Teil 6-3: Fachgrundnormen — Stor-
+A1:2011 aussendung fiir den Wohnbereich, Geschafts- und Gewerbebereiche sowie
+ AC2012 Kleinbetriebe
EN 61000-6-2: 2005 Elektromagnetische Vertraglichkeit (EMV) — Teil 6-2
+ AC2005 Fachgrundnormen — Storfestigkeit fiir Industriebereiche
EN 50581:2012 Technische Dokumentation zur Beurteilung von Elektro- und Elektronikgeraten
hinsichtlich der Beschrankung gefahrlicher Stoffe
EN 300220-2:2018-09 Funkanlagen mit geringer Reichweite (SRD), die im Frequenzbereich 25 MHz bis

1000 MHz arbeiten - Teil 2: Harmonisierte EN, die die wesentlichen Anforderun-
gen nach Artikel 3.2 der EU-Richtlinie 2014/53/EU fiir unspezifische Funkgerate

enthalt.

EN 301489-1:2020-06 Elektromagnetische Vertraglichkeit fiir Funkeinrichtungen und -dienste - Teil 1:
Gemeinsame technische Anforderungen

EN 301489-3:2023-05 Elektromagnetische Vertraglichkeit (EMV) - Norm fir Funkeinrichtungen und -

dienste - Teil 3: Spezifische Bedingungen fiir Funkgerate geringer Reichweite
(SRD) fiir den Betrieb im Frequenzbereich 9 kHz bis 246 GHz

Anbringung der CE - Kennzeichnung: Auf Verpackung, Gebrauchsanleitung und Typenschild

Ce

Aussteller: Technische Alternative RT GmbH
A-3872 Amaliendorf, Langestralle 124
Rechtsverbindliche Unterschrift

Dipl.-Ing. Andreas Schneider, Geschaftsfihrer,
02.07.2025

Dieser Erklarung bescheinigt die Ubereinstimmung mit den genannten Richtlinien, beinhaltet jedoch
keine Zusicherung von Eigenschaften.
Die Sicherheitshinweise der mitgelieferten Produktdokumente sind zu beachten.
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Garantiebedingungen

Hinweis: Die nachfolgenden Garantiebedingungen schranken das gesetzliche Recht auf Gewahrleis-
tung nicht ein, sondern erweitern Ihre Rechte als Konsument.

. Die Firma Technische Alternative RT GmbH gewahrt ein Jahr Garantie ab Verkaufsdatum

an den Endverbraucher fiir alle von ihr verkauften Gerate und Teile. Mangel miissen unver-
zliglich nach Feststellung und innerhalb der Garantiefrist gemeldet werden. Der technische
Support kennt fiir beinahe alle Probleme die richtige Losung. Eine sofortige Kontaktauf-
nahme hilft daher unnétigen Aufwand bei der Fehlersuche zu vermeiden.

. Die Garantie umfasst die unentgeltliche Reparatur (nicht aber den Aufwand fiir Fehlerfest-

stellung vor Ort, Aus-, Einbau und Versand) aufgrund von Arbeits- und Materialfehlern, wel-
che die Funktion beeintrachtigen. Falls eine Reparatur nach Beurteilung durch die
Technische Alternative aus Kostengriinden nicht sinnvoll ist, erfolgt ein Austausch der
Ware.

. Ausgenommen sind Schaden, die durch Einwirken von Uberspannung oder anormalen

Umweltbedingungen entstanden. Ebenso kann keine Garantie ibernommen werden, wenn
die Mangel am Gerat auf Transportschaden, die nicht von uns zu vertreten sind, nicht fach-
gerechte Installation und Montage, Fehlgebrauch, Nichtbeachtung von Bedienungs- oder
Montagehinweisen oder auf mangelnde Pflege zuriickzufiihren sind.

. Der Garantieanspruch erlischt, wenn Reparaturen oder Eingriffe von Personen vorgenom-

men werden, die hierzu nicht befugt oder von uns nicht ermachtigt sind oder wenn unsere
Gerate mit Ersatzteilen, Erganzungs- oder Zubehorteilen versehen werden, die keine Origi-
nalteile sind.

. Die mangelhaften Teile sind an unser Werk einzusenden, wobei eine Kopie des Kaufbelegs

beizulegen und eine genaue Fehlerbeschreibung anzugeben ist. Die Abwicklung wird
beschleunigt, wenn eine RMA-Nummer auf unserer Homepage www.ta.co.at beantragt
wird. Eine vorherige Abklarung des Mangels mit unserem technischen Support ist erforder-
lich.

. Garantieleistungen bewirken weder eine Verlangerung der Garantiefrist noch setzen sie

eine neue Garantiefrist in Lauf. Die Garantiefrist fiir eingebaute Teile endet mit der Garan-
tiefrist des ganzen Gerates.

. Weitergehende oder andere Anspriiche, insbesondere solche auf Ersatz eines aullerhalb

des Gerates entstandenen Schadens sind — soweit eine Haftung nicht zwingend gesetzlich
vorgeschrieben ist — ausgeschlossen.

Impressum

Diese Montage- und Bedienungsanleitung ist urheberrechtlich geschiitzt.

Eine Verwendung aulRerhalb des Urheberrechts bedarf der Zustimmung der Firma Technische
Alternative RT GmbH. Dies gilt insbesondere fiir Vervielfaltigungen, Ubersetzungen und elek-
tronische Medien.

Technische Alternative RT GmbH
A-3872 Amaliendorf, Langestralle 124 c €
Tel.: +43 (0)2862 53635 Fax +43 (0)2862 536357

E-Mail: mail@ta.co.at - www.ta.co.at — ©2025

16


mail@ta.co.at
http://www.ta.co.at

	Raumsensor
	Inhaltsverzeichnis

	Varianten
	RAS-CT4-NT
	RAS-CT4-DL
	Elektrischer Anschluss

	Funksystem
	Grundlagen
	Koppelung von Geräten
	1. Erlauben der Koppelung am Zielgerät
	2. Initiieren der Koppelung am Bediengerät

	Funksignal-Weiterleitung
	CORA-DL (Kabel statt Funk)

	Seitennavigation
	Startseite

	Erläuterung der Seiten
	Startseite
	Grundeinstellungen
	Version
	Heizkreis
	Zugehörige Schaltuhr
	Kühlkreis
	Einzelraumregelung
	Stufenschalter
	Alleinstehende Schaltuhr

	Programmierung
	Anzeige der Außentemperatur
	Eingangsvariablen
	Parameter
	Ausgangsvariablen
	Firmware-Update
	Totalreset

	Abmessungen in mm
	Technische Daten

	EU - Konformitätserklärung
	Garantiebedingungen
	1. Die Firma Technische Alternative RT GmbH gewährt ein Jahr Garantie ab Verkaufsdatum an den Endverbraucher für alle von ihr verkauften Geräte und Teile. Mängel müssen unverzüglich nach Feststellung und innerhalb der Garantiefrist gemeldet wer...
	2. Die Garantie umfasst die unentgeltliche Reparatur (nicht aber den Aufwand für Fehlerfeststellung vor Ort, Aus-, Einbau und Versand) aufgrund von Arbeits- und Materialfehlern, welche die Funktion beeinträchtigen. Falls eine Reparatur nach Beurtei...
	3. Ausgenommen sind Schäden, die durch Einwirken von Überspannung oder anormalen Umweltbedingungen entstanden. Ebenso kann keine Garantie übernommen werden, wenn die Mängel am Gerät auf Transportschäden, die nicht von uns zu vertreten sind, nic...
	4. Der Garantieanspruch erlischt, wenn Reparaturen oder Eingriffe von Personen vorgenommen werden, die hierzu nicht befugt oder von uns nicht ermächtigt sind oder wenn unsere Geräte mit Ersatzteilen, Ergänzungs- oder Zubehörteilen versehen werden...
	5. Die mangelhaften Teile sind an unser Werk einzusenden, wobei eine Kopie des Kaufbelegs beizulegen und eine genaue Fehlerbeschreibung anzugeben ist. Die Abwicklung wird beschleunigt, wenn eine RMA-Nummer auf unserer Homepage www.ta.co.at beantragt ...
	6. Garantieleistungen bewirken weder eine Verlängerung der Garantiefrist noch setzen sie eine neue Garantiefrist in Lauf. Die Garantiefrist für eingebaute Teile endet mit der Garantiefrist des ganzen Gerätes.
	7. Weitergehende oder andere Ansprüche, insbesondere solche auf Ersatz eines außerhalb des Gerätes entstandenen Schadens sind – soweit eine Haftung nicht zwingend gesetzlich vorgeschrieben ist – ausgeschlossen.


